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Die Döttinger 

Gemeindeverwaltung fährt Velo

Mitarbeitende der Gemeindeverwaltung Döttingen legten 

2007 im Rahmen der Aktion «bike to work» fast 1000 

Kilometer mit dem Velo zurück. Einige haben das Velo für 

sich entdeckt und nutzen es auch weiterhin für die Fahrt 

zur Arbeit. Die Gemeindeverwaltung will auch 2008 wieder 

mitradeln und plant, andere mit «aufs Velo zu holen».

Im Juni 2007 fand zum dritten Mal die 

von der IG Velo Schweiz initiierte Ak-

tion «bike to work» statt. Der Erfolg 

war gross! Im Vergleich zum Vorjahr 

haben 50 Prozent mehr Personen teil-

genommen; und dies trotz teils regne-

rischem Wetter. Ziel war es, an min-

destens der Hälfte der persönlichen 

Arbeitstage das Velo zu benützen. 

Rund 33’000 Pendlerinnen und Pend-

ler aus 600 Schweizer Betrieben stram-

pelten beachtliche 6,5 Millionen Kilo-

meter ab.

Gemeinden werden aktiv

Im Aargau haben dieses Jahr sieben 

Gemeindeverwaltungen an der Aktion 

teilgenommen. Die Motivation zum 

Mitmachen entsprang in Döttingen 

aus den Reihen der Mitarbeitenden 

selbst und griff schnell um sich. Ba-

den und Koblenz warben für «bike to 

work» bei den ortsansässigen Unter-

nehmen und gaben die entsprechen-

den Unterlagen ab. 

Gemeinden haben vielfältige Hand-

lungsmöglichkeiten, um die Nutzung 

von Bahn, Bus oder Velo bei Betrie-

ben oder innerhalb der Verwaltung 

zu fördern. Die Informationsmappe 

«Mobilitätsmanagement in Gemein-

den» von aargaumobil steht als Hilfs-

mittel zur Verfügung. Darin sind ne-

ben «bike to work» zahlreiche praxis-

nahe Beispiele beschrieben, wie Ge-

meinden Kampagnen für den Fuss- 

und Radverkehr oder zur Nutzung des 

öffentlichen Verkehrs umsetzen kön-

nen. Dabei muss das Rad nicht immer 

neu erfunden werden. Vielfach lässt 

sich auf bereits fertige und erprobte 

Aktionen und Werkzeuge zurückgrei-

fen. Weitere Unterstützung kann bei 

der Geschäftsstelle von aargaumobil 

angefordert werden, die Aargauer 

Gemeinden und Betriebe berät. 

Sie alle radelten regelmässig zur Arbeit!
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Aargauer Verwaltungen, 

die 2007 bei «bike to work» 

mitgemacht haben:

Stadtverwaltung Aarau �

Stadtverwaltung Baden  �

Gemeindeverwaltung Döttingen �

Gemeindeverwaltung  �

Obersiggenthal

Dienstleistungsbetrieb  �

Gemeinde Oftringen

Gemeindeverwaltung  �

Wettingen

Kantonale Verwaltung Aargau �

«bike to work» 2008

Die Aktion findet vom 1. bis 30. 

Juni statt. Anmeldeschluss ist Mit-

te März 2008. Detaillierte Informa-

tionen und Unterlagen können un-

ter www.biketowork.ch herunter-

geladen werden.

Die gut vorbereitete Aktion «bike 

to work» ist mit wenig Aufwand 

und geringen Kosten umsetzbar. 

Die Gemeinden können aktiv wer-

den, indem sie

bei Unternehmen auf Gemein- �

degebiet für die Teilnahme wer-

ben;

die eigene Gemeindeverwaltung  �

bei info@biketowork.ch anmel-

den.
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Wertvoller Zusatznutzen

«bike to work» wirkt gesundheitsför-

dernd. Mitarbeitende, die ihren Ar-

beitsweg ganz oder teilweise mit dem 

Velo zurücklegen, sind seltener krank, 

sind leistungsfähiger und helfen zu-

dem, kostenintensive Parkplätze ein-

zusparen. Ein wertvoller Zusatznutzen 

der Aktion in Döttingen ist die ge-

wonnene Sensibilität gegenüber Ve-

lofahrerinnen und -fahrern und deren 

Bedürfnissen. So wurde beispiels-

weise die Bedeutung von sicheren 

Velowegen von allen Teilnehmenden 

«erfahren» – ein Effekt, der sich auch 

in der kommunalen Planung positiv 

auswirken wird. Dass nebenbei auch 

noch ein Beitrag zur Senkung der 

Luftschadstoff- und Lärmemissionen 

sowie des Energieverbrauchs in Döt-

tingen geleistet wurde, rundet die po-

sitive Bilanz ab. Koordinatorin Ursula 

Vogelsang ist entschlossen, auch 

nächstes Jahr wieder an der Aktion 

teilzunehmen und noch weitere Ak-

teure in der Gemeinde zum Mitma-

chen zu bewegen.

 
 
 

 
Departement 
Bau, Verkehr und Umwelt 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mobilitätsmanagement 
für Gemeinden 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
In Zusammenarbeit mit 

Aarau, Januar 2008 

Mobilitätsmanagement 

Beratung zu Mobilitätsmanagement 

und Bezug der Infomappe «Mobi-

litätsmanagement in Gemeinden» 

liefert www.aargaumobil.ch.

Folgende Homepages informie-

ren rund ums Thema Mobilität:

www.mobilservice.ch �

www.badenmobil.ch �

www.energiestadt.ch �

Dieser Artikel entstand in Zusam-

menarbeit mit Ruth Bäumler, aar-

gaumobil, Tel. 062 508 20 24.

In dieser Mappe finden Gemeinden viele Massnahmen zum Mobilitäts-

management.


